
 
MITTEILUNGEN 

 

Glück und Segen wünschen wir 
am 29. Dezember Herr Rosario Cangelosi, 

Oberdorfstrasse 11, Berlingen zu seinem 85. 

Geburtstag. 

 

„Frieden leben – einander Licht sein“ 
- Friedenslicht 2025 
Ab Montag, 15. Dezember bis am 6. Januar 

brennt in unserer Kirche das Friedenslicht 

und kann für zu Hause oder zum Weiter-

schenken abgeholt werden. 

Am Sonntagabend, 14. Dezember um 19.30 

Uhr gestaltet Barbara Weinbuch gemeinsam 

mit Firmanden zum Friedenslicht eine An-

dacht in der Kirche Homburg, zu der alle herz-

lich eingeladen sind.  

 

„Fiire mit de Chline“ 
 

 

 

 

 

 

Am Freitag, 19. Dezember um 15.30 Uhr fin-

det das nächste ökumenische «Fiire mit de 

Chliine» in der evangelischen Kirche Steck-

born statt. Unter dem Motto «Weihnachten ist 

vor der Tür» gestaltet Agnieszka Capt diese 

Feier.  

Kleine Kinder, Eltern, Grosseltern, Gotte oder 

Göttis sind herzlich zum Mitfeiern eingeladen. 

Die kleinen und grossen Gäste singen, stau-

nen, beten und danken zusammen. An-

schliessend wird die Geschichte kreativ ver-

tieft. Bei einem Zvieri haben die Erwachse-

nen die Möglichkeit, miteinander ins Ge-

spräch zu kommen und die Kleinen haben 

Zeit zum Spielen und Entdecken. Beendet 

wird der Nachmittag um ca. 16.45 Uhr. 

 

Verschiedene Weihnachtsgottes-
dienste 
Am 24. Dezember um 17.00 Uhr sind alle, 

insbesondere aber Familien, herzlich zur Fa-

milienweihnachtsfeier mit Kommunion einge-

laden. Gestalten werden diese Jacqueline 

Jäckle und Agathe Zoller mit einem Weih-

nachtsspiel zusammen mit Kindern aus der 

Pfarrei. 

Um 22.30 Uhr feiern wir den Weihnachtsgot-

tesdienst mit einer Eucharistie. Pater Ja-

roslaw Kwiatkowski gestaltet diese Feier. Mu-

sizieren werden Agathe Zoller an der Orgel 

und Nanae Sabielny an der Viola.  

Am Stephanstag, 26. Dezember feiert Bar-

bara Weinbuch um 10.30 Uhr eine Wortgot-

tesfeier mit Kommunion in Steckborn. 

 

Sternsingerinnen und Sternsinger un-
terwegs 
Unter dem Motto „Sternsingen gegen Kinder-

arbeit – Schule statt Fabrik“ bringen Kinder, 

in Begleitung von Erwachsenen, am Samstag, 

3. Januar ab 14.30 Uhr den Segen in die 

Häuser. 

In Bangladesch schuften 1,8 Millionen Kinder 

oft unter gefährlichen Bedingungen. Trotz Ge-

setzen bleibt Kinderarbeit ein Problem. Mit 

den Spenden aus der Sternsingeraktion ho-

len Missio-Partner Kinder aus Ausbeutung, 

stärken Familien und ermöglichen Schulbil-

dung – so wächst Hoffnung für jedes Kind. 

Freuen Sie sich über einen Besuch der Stern-

singerinnen und Sternsinger? Dann dürfen 

Sie sich gerne bis am 17. Dezember anmel-

den unter sternsinger-steckborn@gmx.ch 

oder übers Telefon 052 761 28 42.  

 

Was wäre der Advent ohne Kerzen-
schein? 
Hochbetrieb herrschte vor allem am Sams-

tag und Sonntag Ende November im Pfarr-

eisaal der katholischen Kirche im Rahmen 

der alljährlichen Begegnungstagen 

Über 80 kg Wachs wurde geschmolzen und 

zu bewundernswerten Kerzen verarbeitet. Ein 

Junge schnitzte ganz selbständig ein Auto 

aus dem weichen Wachs und ein junger 

Mann formte seine Kerze zu einer roten 

Chilli. Der Kreativität war an diesen besonde-

ren Tagen keine Grenzen gesetzt. 

 

Abwaschlappen, Petflaschenblumen, Engel 

und Laternen 

Beim Basteln entstanden unter kundiger An-

leitung der Helferinnen die ersten Weih-

nachtsgeschenke. 

Alle Hände voll zu tun hatte aber auch die Kü-

chenfrauschaft und das Serviceteam, waren 

zeitweise im Jakobusbeizli doch alle Tische 

und Stühle besetzt. Die cremige Suppe und 

die heissen Wienerli stärkten Gross und Klein 

und wie immer war das Kuchenbuffet reich 

bestückt. 

Den über 30 Helferinnen und Helfer gebührt 

ein riesiges Danke! Ohne sie könnte so ein 

Grossanlass nie bewältigt werden.  

Die vielen zufriedenen Gesichter zeigten, 

dass das wieder ein toller Anlass war, der 

Menschen jeglichen Alters zusammen-

brachte. 

Ein ausführlicher Bericht von Reto Martin Mül-

ler aus dem Bote vom Untersee und Rhein 

kann auf der Homepage gelesen werden. 

Das Basteln bei den Begegnungstagen begeis-

terte Gross und Klein 

Bild: Pfarrei 

 

Ferien im Sekretariat 

Während den Weihnachtsferien vom 22. De-

zember bis 5. Januar ist das Pfarreisekreta-

riat geschlossen. Bei einem seelsorgerlichen 

Notfall oder einem Todesfall melden Sie sich 

bitte über die Notfallnummer 079 353 81 

58. Herzlichen Dank für Ihr Verständnis. 

 

Gemeinsam schweigen, hören und 
singen 
Jeweils am Donnerstagmorgen um 9.00 Uhr 

am 11. und 18. Dezember in der evangeli-

schen Kirche. 

 

Offenes Singen im Advent 
Auf dem Obertorplatz um die geschmückte 

Tanne am Freitag, 12. und 19. Dezember, 

20.00 Uhr. Bei schlechtem Wetter in der 

evangelischen Kirche. 

Besammlung ab 19.45, wer mag, bringt eine 

Laterne mit. Sabine Diener und Karl Kern 

freuen sich aufs gemeinsame Singen von Ad-

vents- und Weihnachtsliedern. 

 

Unsere Kollekten:  
14.12.2025: Universität Freiburg 

21.12.2025: Sozialwerkestiftung Peter Bach-

mann 

24.12.2025: Kinderspital Bethlehem 

26.12.2025: KOVIVE 

28.12.2025: Elisabethenwerk 

 

VORANZEIGE 
7. Januar, 14.00 Uhr: Stricknachmittag im 

Unterrichtszimmer 

14. Januar, 14.30: Ökum. 

Seniorennachmittag im Pfarreisaal 

 

Pfarreiferien in Reutte 
Vom 18.-22. Mai 2026 finden die Pfarreife-

rien vom Pastoralraum in Reutte statt. 

Reutte ist eine Stadtgemeinde mit 7308 Ein-

wohnern im Tiroler Ausserfern. Es liegt an der 

Via Claudia Augusta, die von Italien nach 

Deutschland führt.  

Am 5. Juni 1489 wurde Reutte von Erzherzog 

Sigmund „dem Münzreichen“ zum Markt er-

hoben. Die Marktprivilegien wurden von Kai-

ser Maximilian bestätigt und erweitert. 

Im Zentrum befinden sich sehenswerte Häu-

ser mit Fassadenmalereien des Reuttener 

Malers Johann Jakob Zeiller.  

Ebenfalls in Reutte ist ein Franziskanerklos-

ter mit der Pfarrkirche zur Heiligen Anna, er-

baut im 17. Jahrhundert. 

Im Umfeld befinden sich verschiedene Seen, 

wie Urisee und Frauensee der Plansee mit 

dem Heiterwanger See, wie auch eine Fuss-

gänger-Hängebrücke. 

Lassen Sie sich fünf Tage im ****Hotel zum 

Mohren verwöhnen, das sich seit 370 Jahren 

mit der Region und der modernen Zeit mitent-

wickelt hat. Neben der Natur, die im Einklang 

mit dem letzten Wildfluss Europas, dem Lech 

harmoniert, hat die Region auch kulturell eini-

ges zu bieten. 

Begleitet wird die Reise von Anita Wirz, Bar-

bara Weinbuch und Christian Dürr vom Carun-
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ternehmen Apfelcar. Tägliche spirituelle Mor-

genimpulse, Ausflüge, Wandermöglichkeiten 

und feines Essen locken ins Tirol.  

In den Schriftenständen der Kirchen liegen In-

formationsflyer mit Angaben zu den Ausflügen 

und Preisen sowie ein Anmeldetalon auf. An-

meldungen nimmt das Pfarramt Steckborn, 

Zelgistrasse 24, Telefon 052 761 12 00, 

Mail, sekretariat@kath-steckborn.ch bis am 

26. Januar entgegen. 
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